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Das Leben kehrt nach Goldquell 
zurück 
Nachdem unsere kleine Siedlung vom 
Kataklysmus vor einigen Jahren und dem 
dadurch verursachten Verlust des Flusses 
stark getroffen wurde, haben wir einige 
Zeit gebraucht, um uns davon zu erholen. 
 
Wege und Straßen mussten gebaut und 
gesichert werden, Lasttiere mussten in die 
nun sehr bergige Region geschafft werden 
um die verlorene Wasserkraft zu ersetzen, 
der Warenverkehr musste nun über Land 
erfolgen, vieles musste repariert und neu 
aufgebaut werden.  
 
Einige der Bewohner zogen ein einfacheres 
Leben in einer der anderen Siedlungen 
Beringens dem Neuanfang in Goldquell vor. 
Doch wer blieb, packte mit an. Und so 
haben wir uns nun auf das Leben in den 
Bergen eingerichtet und unser Dorf fast 
vollständig wiederhergestellt. 
 
Nur unsere berühmt berüchtigte Taverne 
"Das Unter" fehlt noch. Nachdem jedoch 
durch die Anstrengungen unserer 
Verbündeten kurz vor der Metsonnenwende 
die Arbeiten daran nun endlich richtig 
beginnen konnten, sind wir frohen Mutes, 
dass Goldquell bald wieder vollständig 
aufgebaut und schöner denn je sein wird. 
 
 
 
 
 

Wappenkunde: Scient 

Verbündete, Nachbarn, Freunde… Das alles 
sind Begriffe, die nur zu gut auf die 
unerschrockenen Magier, Kriegerinnen und 
einfach alle aus Scient zutreffen. 

Vor vielen Jahren auf dem Märkischen 
Winterrat kennengelernt, wussten Sir Liam 
und Hohepriester Keldan Thangbrandt 
sofort, dass zwischen unseren beiden 
Gemeinschaften ein enges Band geflochten 
werden kann. 

Bereits mehrfach eilten uns die Asimara 
und Rosno Gläubigen zu Hilfe. Sei es im 
Kampf gegen Eindringlinge, die unser Land 
einnehmen wollten oder einfach bei der 
arkanen Ausbildung von Neuankömmlingen 
auf diesem Kontinent. 

 

 Auf Silber ein Kelch, dessen grüne Schale 
von einer roten, gewundenen Schlange 
gehalten wird. Die Schlange auf einer 

grünen Plattform stehend. 
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Erster Schulunterricht gestartet 
 
Einige Monde ist es her, dass ich dem 
Beringer Rat meinen Vorschlag zur 
zentralen Organisation eines 
Mindeststandards an Bildung der Beringer 
Bevölkerung und zum Aufbau einer Schule in 
Heimstatt vorgelegt habe.  
Im letzten Beringer Rat wurde das Thema 
Bildung in meiner Abwesenheit erneut 
besprochen. Seitdem habe ich weiter an den 
Konzepten gearbeitet und mich mit 
Magister Engtaler darauf geeinigt, 
vorläufig den zentralen Raum des 
Langhauses zum Zwecke des Unterrichts 
nutzen zu können. 
 
Nun erfreut es mich sehr zu verkünden, 
dass die ersten Bürger dort seit einigen 
Wochen ihren auch bislang schon im 
Beringer Recht verankerten Unterricht im 
Lesen und Schreiben erhalten.  
 
Weitere Einheiten zum Rechnen, Element- 
und Landeskunde sowie die auch bereits seit 
längerem obligatorischen Lektionen in 
erster Hilfe werden in den nächsten 
Monden beginnen. 
 
 
 
 
 

 
 
Dieses Angebot richtet sich vor allem an die 
neu zugereisten Bewohner unseres Landes, 
sowie an die Jünglinge, die im nächsten Jahr 
ins Erwachsenenalter übertreten, steht 
aber allen Interessierten offen. 
Um den Unterricht weiter ausbauen zu 
können, benötige ich noch Unterstützung. 
 
Es sind einige Schriften von Bibliotheken 
außerhalb Beringens zu beschaffen und zu 
vervielfältigen.  
Außerdem müssen weitere Lektionen 
vorbereitet und dann durchgeführt werden. 
Interessierte melden sich bitte im Archiv, 
damit wir die weiteren Schritte besprechen 
können. 
 
Frieda Luise Sommerbaum 
Archivarin von Beringen 
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Das Lied der Eisernen Faust 

Schwert an Schwert ziehen wir durchs 
Land 
Durch Ignis' Kraft die Angst gebannt 
schweißdurchnässt ist unser Hemd 
Unsere Spuren blutgetränkt 

Für euch mein Herz, ein Leben lang 
Glück und Leid geteilt 
Mit eiserner Faust voran 
Stehen wir fest zusammen 
In jedem Kampf 
Fest zusammen 

Im Angesicht von Schmerz und Tod 
Ein Stich im Leib färbt deine Kleider rot 
Halt deine Hand im letzten Leid 
Trag dein Gedenken in die Ewigkeit 

Für euch mein Herz, ein Leben lang 
Glück und Leid geteilt 
Mit eiserner Faust voran 
Stehen wir fest zusammen 
In jedem Kampf 
Fest zusammen 

Schürt die Glut, füllt auf das Horn 
Heut feiern wir bis zum Morgengrauen 
Das Banner weht für Regiment Eins 
Seid ihr auch viele, wir sind eins 

Für euch mein Herz, ein Leben lang 
Glück und Leid geteilt 
Mit eiserner Faust voran 
Stehen wir fest zusammen 
In jedem Kampf 
Fest zusammen 

 

Tanzkarte: Richtkranztanz 

Kreistanz, durchgefasst, je abwechselnd 
Herr neben Dame.  

I 
1-3 Simple nach links. 
4-6 Simple nach rechts. 
1-3 Mit Links ein Simple nach Vorn 
4-6 Mit Rechts ein Simple zurück 

Dies wird noch drei Mal wiederholt.  

II 
1-6 Die Damen tanzen vor ihrem Herrn 
nach links einen Platz weiter. 
1-3 Mit Links ein Simple nach Vorn 
4-6 Mit Rechts ein Simple zurück 
 
1-6 Die Herren tanzen vor ihren Damen 
nach rechts einen Platz weiter. 
1-3 Mit Links ein Simple nach Vorn 
4-6 Mit Rechts ein Simple zurück 

Dies wird noch ein Mal wiederholt.  

Der Tanz beginnt erneut. 
 
Hinweise: 
Bei den Simples wird der nachgezogene Fuß 
nicht auf dem Boden abgesetzt. 

Für ein schöneres Bild beim Tanzen können 
die gefassten Hände beim Simple nach Vorn 
schön mitgeschwungen werden. 


